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Für, ganz besonders, Nicole, die viele Monate 
geduldig und verständnisvoll das Entstehen 
dieses Buches mitgetragen hat und so mit der 
Geschichte der Bombe leben musste.
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»Die Menschheit steht vor zwei simultanen existenziellen Be-
drohungen, von denen jede ein Grund für extreme Sorgen und 
unmittelbare Aufmerksamkeit ist. Die wichtigen Bedrohun-
gen – Atomwaffen und der Klimawandel – wurden im vergan-
genen Jahr verschärft durch einen verstärkten Informations-
krieg, um die Demokratie rund um die Welt zu untergraben, 
der das Risiko von diesen und anderen Bedrohungen erhöht 
und die Zukunft der Zivilisation in eine außerordentliche Ge-
fahr bringt.

Im nuklearen Bereich gaben die USA den nuklearen Iran-
Deal auf  und kündigten an, aus dem Vertrag über die Mittel-
streckenraketen (INF) auszusteigen, gravierende Schritte auf  
dem Weg zu einem völligen Abbau des weltweiten Waffen-
kontrollprozesses. Obwohl die USA und Nordkorea von ihrer 
kriegerischen Rhetorik aus 2017 abrückten, bleibt das drin-
gende nordkoreanische nukleare Dilemma ungelöst. In der 
Zwischenzeit schreiten die Atommächte der Welt mit einem 
Programm der ›nuklearen Modernisierung‹ voran, das kaum 
zu unterscheiden ist von einem weltweiten Rüstungswettlauf, 
und die Militärdoktrinen Russlands und der USA haben zu-
nehmend das lange durchgehaltene Tabu gegen die Verwen-
dung von Atomwaffen erodiert.

Aber Bedrohungen müssen eingestanden werden, bevor sie 
effektiv angegangen werden können. Die gegenwärtige La-
ge – in der sich Bedrohungen durch nukleare, Klima- und In-

http://crossmark.crossref.org/dialog/?doi=10.1007/978-3-658-28374-2_1&domain=pdf
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formationskriegsführung verbinden und unzureichend aner-
kannt und angesprochen werden, wenn sie nicht einfach 
ignoriert oder bestritten werden – ist unhaltbar. Je länger die 
Führer der Welt und die Bürger sorglos in dieser neuen und 
unnormalen Realität leben, wird die Welt umso wahrscheinli-
cher eine Katastrophe historischen Ausmaßes erleben.«

Übersetzung einer Erklärung des »Bulletin of  Atomic Scien-
tists« aus dem Jahr 2019. Die Wissenschaftler justieren jedes 
Jahr die Zeiger der Doomsday Clock neu, die den Weltunter-
gang anzeigt. Im Jahre 1991 hatten sie die Weltuntergangsuhr 
auf  17 Minuten vor Mitternacht gestellt, angesichts historisch 
tiefer Reduzierungen in den nuklearen Arsenalen, die ganz 
besonders das soeben wiedervereinigte Deutschland betrafen, 
aus dem Tausende von Atomsprengköpfen abgezogen wurden. 
Jetzt rückte die Doomsday Clock wieder auf  zwei Minuten vor 
Mitternacht vor, die gefährlichste Einstellung seit den frühen 
Fünfzigerjahren, als die Wasserstoffbombe erfunden wurde. 
»Leben mit der Bombe« soll zu dieser Entwicklung von ihrem 
Anfang an bis heute die Fakten und Hintergründe liefern – mit 
den Erfahrungen von vielen, die unmittelbar mit den nuklea-
ren Strategien und Deutschlands Beitrag dazu zu tun haben.
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